
4 Bericht über die 41. Jahresversammlung 1915.

Kurze, dem wir die Neuausgabe der Annales regni Fran­
corum, der Annales Fuldenses, der Chroniken Reginos von 
Prüm und Thietmars von Merseburg in den Scriptores 
rerum Germanicarum verdanken, den Heldentod gefun­
den. Die Verdienste dieser Männer würdigen Nachrufe 
im Neuen Archiv (40. B., 2. Heft). Im Garnisonsdienst 
steht das Mitglied der Zentraldirektion Prof. Strecker; im 
Felde kämpfen unser ältester Mitarbeiter Prof. Dr. Hans 
Wibel, ferner die Mitarbeiter Prof. Hans Hirsch, Dr. Theodor 
Hirschfeld und Dr. von Reinöhl; dem Dienst im Felde 
sieht unser Bibliothekar, der Königl. Archivar Dr. Rein­
hard Lüdicke, entgegen; im Bureau- und Nachrichtendienst 
betätigen sich der etatsmässige Mitarbeiter Prof. Dr. Caspar 
und die ständigen Mitarbeiter Prof. Dr. Hofmeister und 
Dr. Ernst Perels.

Nach Kosers Tod ist der Erstatter dieses Berichts 
durch den permanenten Ausschuss zum stellvertretenden 
Vorsitzenden gewählt und von dem Reichsamt des Innern 
bestätigt worden.

In dem Berichtsjahr 1914 sind erschienen: 
In der Abteilung Scriptores:

Scriptores rerum Germanicarum in usum scholarum 
separatim editi: Liudprandi episcopi Cremonensis Opera, 
ed. III., rec. loseph Becker; Wiponis Opera, ed. III., ree. 
H. Bresslau.

In der Abteilung Leges:
Sectio IV.: Constitutiones et Acta Publica Impera­

torum et Regum. Tomus VI. Partis prioris fase. II., 
edidit J. Schwalm.

In der Abteilung Antiquitates:
Poetae Latini medii aevi. Tomus IV. Partis II. 

fase. I., edidit C. Strecker.
In der Sammlung Auctores Antiquissimi: 

Auctorum Antiquissimorum Tomi XV. pars II.: Ald­
helmi Opera, ed. R. Ehwald, fasc. II.

Vom Neuen Archiv der Gesellschaft für ältere 
deutsche Geschichtskunde:

Bd. 39, Heft 2 und 3, und Bd. 40, Heft 1.
Im Druck befinden sich 6 Quartbände und 3 Oktav­

bände.
Die Bearbeitung des Materials für das Supplementum 

des VI. Bandes der Scriptores rerum Merovingicarum hat 
der Herr Geh. Archivrat Krusch in Hannover durch den 
Abschluss der Ausgaben der Passio Afrae, der Vita Lupi 
episcopi Trecensis und der Vita abbatum Acaunensium ge­


